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Das vergrabene Erbe. da'ich aucy avwejend viN' lögtc- - yngy.
Er wird glauben, daß ich Deine Spur

gesunden habe und bemüht bin, Di ch. u

zu befreien. Er erwartet ohne Zw eifel
bereits unsere Rückkehr."

Mittlerweile hatte sich der Nebel v rll--

ständig verzogen und die Küste wurde in
ganz geringer Entfernung sichtbar.

Ich' möchte wissen, wo wir si,uV
sagte Hugb, auswärts schauend. i$
das noch immer die schottische Küste?"

Nein, es ist die englische Küste," sagtd
Rosamunde, ausstehend und sich prüfen
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scs vom vergrabenen Schatz zu bemächtt-gen,- "

Als Hadd Hugh erblickte und erkannte,
rief er ihn hastig zu : Auf ein Wort,
Mr. Hugh Ehandos, auf ein Wort !

Erlauben Sie mir, mich in Ihren Au
gen rein zu waschen. Ich bin nicht der
schlechte Mensch, für den Sie mich halten.
und Miß Wilchester ist eine romantische
junge Dame, welche glaubt, daß ich das
Unglück ihres Vaters verschuldet habe.
Ich bitte Sie. meine Vertheidigung zu
hören "

..Vcrtbeidiaen Sie sich vor Sir Archv

Halten Sie Ihre Hand
in einen Echrauöstock, drehen Sie an der
Schraube MS Ihnen der Schmerz unerträg'
lich erscheint, und das ist Rheumatismus;
geben Sie der Schraube eine weitere Um
drehung. und das ist Neuralgie. Diese Te-finiti- on

dieser beiden Krankheiten gab ein
Professor in einem medizinischen College
seinem Auditorium und r fügte hinzu:
..Meine Herren, die Medizin kennt keine
sichern Heilmittel für keine derselben." Letz
Uxt Angabe ist jetzt nicht mehr wahr, denn
eS ist wieder und wieder erprobt worden, daß
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Dennoch billigst Tu meinenEntchlup,
den 9!amen meiner 'Mittta: rein zu wa-

schen, und meine Rechte dem Usurpator
zu entreißen

Nosamundens Blicke waren ihm eine
genügende Antwort.

Es ist Lord Leonard's Absicht, mir
das Schriftstück, welches seui Schuld
geständniß enthält, zuslehlen. Es ist
weder bei meiner Person, noc bei mci-ne- r

Mutter in Glensae sicher. Darf ich
es Dir in Verwahrung geben, Rosa- -

munde?"
Gewiß, wenn Du glaubst, daß eS bei

mir sicherer ist," erwiderte das Aädchen.
Ich habe schon ein Schriftstück iit Ver- -

Wahrung, das die Hadds um jeden Preis
besitzen wollen. Ich will Dir davon er--

zahlen."
Sie erzählte von ihres Vaters Verle-genheite- n,

von dem vergrabenen Schatz
und Bettincns Entdeckung des kostbaren
Schriftstückes.

Wir haben Jedes unseren Roman,"
bestätigte Hugh, als sie geendet hatte ;

und für uns Beide ist ein Schrift-stüc- k

von höchste? Wichtigkeit. Der Ver
walter wird Dich nicht wieder belästi
gen können, 3!osamunde; sei also die Hü-leri- n

dieser beiden Papiere. Ich werde
in diesein Falle gewissermaßen fühlen,
als wärest Du die Hüterin meines Ge-schicke- s."

So gedrängt, übernahm Nosamunde
ihre Aufgabe, und steckte Lord Leonard's
Bekenntniß in die Tasche. Ich fühle,daß
ich jetzt eine doppelte Verantwortlichkeit
zu tragen habe, Hugh," sagte sie, und ich
will DeinPapier ebenso sorgfältig bewah-ren- ,

wie das, welches Papa mir gegeben
hat. Und jetzt sage mir, was ist's mit
diesem Mr. damp, der Deine Eltern ge- -

traut hat' Hast Du schon in einem Geist
lichkeitskalender nachgeschlagen, wo er zu
finden ist ?"

Nein daran habe ich noch gar nicht
gedacht. Ich will es thun. Wenn er in
England ist, kann cs nicht schwer sein,
ihn zu sindcn."

Ja, aber er kann England verlaffcn
haben. Dann müßtest Du in den Zeitun-ge- n

Aufrufe an ihn ergehen lassen. Das
Schlimmste wäre, wenn er nicht mehr am
Leben wäre."

Dann muß ich die Zeugen ausfindig
machen. Ohne Zweifel hat mein Vater
den Trauschein im Delirium entweder
verloren, oder Lord Leonard hat ihn ver-nichtc- t."

Hugh," sagte Nosamunde nach einer
Weile gedankenvoll; ich glaube, ich
sollte lieber hier in dem Gasthose blei-be- n,

bis mein-Vate- r zu mir kommt. Die
Wirthin scheint eine sehr brave Frau zu
sein,und ich würde mich hier sicherer füh-le- n.

Die Wahrheit ist, daß ich mich furch-t- e.

nach Glensae zurückzugehen. Du kennst
Mr. Hadd nicht. Er wird kein Mittel un-versu- cht

lassen, um mir ' das Papier zu
cntrcißen.und cs ist von der größten Wich-tigkc- it

das ihm das Pergament vorent-halte- n

bleibt. Denn wenn das Geheim- -'

niß einmal in seinem Besitze ist, sind wir
verloren."

Hugh billigte ihrenPlanund versprach,
ihren Vater noch diesen Abend oder spä
testens ani nächsten Tage nach Beal zu
bringen.

Und nun erinnere ich mich," fügte
er hinzu, daß V!rS. Vlint gestern
Abend ein Telegramm für Mr. George
Sharp in Wilchester mitbrachte, das aber
in der daraus folgenden Verwirrung
nicht abgeschickt wurde. Soll ich eS jetzt
abschicken."

'Nein, jetzt ist's zu spät," sagte Nosa-mund- e.

Wir werden Mr. Sharp mor-

gen sehen. . Du kannst die Botschaft ver-

brennen, Hugh."
Einige Stunden später saß Hugh im

Eisenbahnzuge, der ihn nach Corburns
gath bringen sollte. Kurz ehe der Zug
sich in Bewegung setzte, sah er den alten
Hawkerö über den Perron zu einem
Lloupee eilen..Die Blicke der beiden Män-ne- r

begegneten sich ; in der nächsten Se-kün- de

aber erschallte der Psiff der Loko-motiv- e,

und der Zug dampfte nach Nor-de- n.

Unerwartete Neuigkeiten.
Die erste Person, welche Hugh begegne-tc- ,
als er in Corburnsgath den Eisen-bahnzn- g

verließ, war sein Onkel Lord
Leonard Evremond !

Sie erkannten sich gegenseitig!
Lord Leonard war nur aus müssiger

Neugierde nach dem Bahnhof gekommen.
Er glaubte Hugh bereits todt, und er-wart- ete

nur die Nacht, um den alten
Hawlers zu besuchen. Das uncrwar
tete Erscheinen Huah's war daher ein
furchtbarer Schlag flkr ihn. Er erschrak,
wurde todtenbleich vnfc rief unwillkürlich
aus:

, Sie hier?"
Ja, mein Lord," entgegnete Hugh,

ich bin hier, trotz Ihrer liebenswürdi-ge- n

Absichten gegen mich. Um weitere
Einzclnheiten verweise ich Sie an Mr.
Hawkers." Und er schaute zu dem Näu
der hinüber, der eben aus seinem Koupee
stieg.

Abermals zuckte Lord Leonard angstvoll
zusammen. Hugh bemerkte seine Aufre-Sun- g

zog höhnisch seinen Hut und ging
in stolzer Haltung weiter.

Evremond starrte ihm nach, als ob er
ein Gespenst gesehen hätte.

Er stand noch so da, als Hawkers auf
ihn zugeschlendert kam und dicht vor ihm
stehen blieb. Während die Reisenden auf
dem Perron aus den Wagen und in die
Wagen drängten und ringsumher allge-mein- e

Verwirrung herrschte, erzählte er
dem Lord ganz leise in wenigen Worten,
was geschehen war.

Das Glück war gegen mich!" sagte er
kurz, fortwährend die Reisenden aschau-end- ,

die aus- - und einströmten. Ich bin
noch nicht fertig geworden mit dem Ge-schä- ft.

Geben Sie mir Frist bis morgen
Abend. Dann kommen Sie in meine Hüt-t-e

und bringen Sie das Geld."
k

Ohne
eine Antwort zu erwarten, ging Hawkers
weiter.

Mittlerweile war Hugh, der rasch den
Perron entlang schritt, dem Feinde Ro
samundens, Mr. Hadd, begegnet.

Der Verwalter stand an einer Ecke und
beobachtete die aus- - und eingehenden
Personen genau.

Es war ein ängstlicher, gieriger Aus
druck in seinem Gesicht, was Hugh sofort
bemerkte.

Rosamunde hatte Recht," dachte er.
Sie ist sicherer in Beal. Dieser

Mann würde vor keinem Mittel zurück-schrecke- n,

sich ibrer und des Gebeimnis?

Noman aus dem Vnglischcn.

(Fortseung.

'Wäbreno ihrer kurzen Abwsenyeit
hatte Hugy sich mit aller Kraft gegen ei--

un Ängriff seines Gegners gewehrt.
Jetzt grijs er nach der rohe:', Waffe, wel-cheib- m

Rosamunde darbot und schlug
damit auf seinen Feind los. Ungeschickt
wie die Waffe war, verfehlte sie tennoch
die Wirkung nicht.

Hugh, welcher durch die Gegenwart
Derjenigen, die er liebte, wie mit neuem
3)!uth gestählt war, schlug' mit dem

Stuhl so gewaltsam auf den Kopf Haw- -

kers,' dav diescr schwerfällig zu Boden
stürzte.

In einem Augenblick, ehe der alte
Räuber sufr rühren tarnte, kniete Hugb
auf seine? Brust.

Nosamunde brachte die Stricke herbei,
mit denen vor wenigen Minuten noch

Hugh gebunden gewesen war, und trotz-de- m

sich Hawlers wie verzweifelt zu?
Webre setzte, wurde er rasch und sicher ge
faie'lt.

Bringen Sie ihn in die Kabine !"

sagte Lksamunde, vor dem teuflischen
'Ausdruck in dem Schurkengesichte schau-dern- d.

Hugh schleppte die derbe Gestalt in die
Kabine und schloß deren Thür.

Dann schaute das junge Paar sich still
schweigend an.

Nun reichte ibr Hugh beide Hände.
Miß Wilchester sagte er in vor Erre

gung zitterndem Tone, Sie haben mein
eben gerettet ; ich danke Ihnen auö tief- -

ster Seele."
Nofamunde's Hände zitterten in den

feinen, dunkle Nöthe überflog ihre Wan-gen,ei- n

seltsames Gefühl regte sich in ibr.
Ich verstehe nicht, wieso Sie hier

sind," fuhr Hugh fort, noch immer ihre
Hände haltend. Ich habe Sie überall
gesucht,' als dieser Elende mein Pferd
scheu machte, das .mich abwarf. Kaum
lag ich aus dem Boden, als dieser aus
mich zusprang und mich mit einem
Schlage betäubte. Dann brachte er
mich hierher, in der Absicht, mich zu töd-te- n,

was er ohne Sie auch gethan haben
würde." -

.Und ich suchte hier Zuflucht, weil ich
fürchtete, von dem Verwalter und vjtcvix
gefangen zu werden," sagte Nosainun
de. Sie sind in das Fischerdorf ge
gangen, um mich dorr zu suchen." Mit
einer schüchternen Bewegung entwg sie
ibre Hand derjenigen Hugh's. Wiffen
Sie mit der Führung eines Bootes uni-zugeb- en

V fragte sie, nach dein schlaff

herabhängenden Segel schauend.
..Bicle Ucbuna babe ick nicht," saate

Hugh, ...aber cs wird gehen. In dieser
Dunkelheit und gegen den Wind wird es
freilich unmöglich sein, ans and zn kom-me- n.

da ich es nicht wagen kann. Jhr Le
ben dem Versuche auszusetzen. Ich werde
das Boot lieber südwärts lenken, und wir
wollen dann bei Tagesanbruch an dem
ersten Punkte landen, der sich uns dar-bietet- ."

Ich glaube, Sie haben Recht." sagte
Nosamunde. Die Küste hier ist für
Jemanden, der sie nicht genau kennt,
voll von Gefahren ; wir 'konnten leicht
auf ein Riff getrieben werden und unser
Boot zerschellen. Wenn Sie das
Schiff in dieser Entfernung vom Stran-d- e

halten können, wird W.t noch gut
sein."

Sie setzte nck aui ein'n .lausen :u
sammengcdrchtcr Stricke, Hugh schaute
zum Himmel empor, um die üiiaitung
der Ä!eltaeaend. in der sie sich ocfan- -

den. zu eikennen, og dann das Segel
aus, drehte das Steuer zurccht und ne
segelten in ibrer neuen ökicktung wei-ter- .

iine kleine Weile schwiegen Beide.
Dann schaute Nosamunde Hugh ver-stöhl- en

an und sah, wie sein Blick voll

Anbetung und Berebrunz auf ihr ruhte.
Sie ntterte und schaute wea.
9tosamunde !" sagte Hugd mit lei- -
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beute 9!abt mein eben gerettet : Sie
haben mich dem Tode entrissen, als mich

. . . . .r r r 1 - r t r rv l.
sein Hallen oercns umja)wel)ie. , ,cy
wollte Sie würden mir gestatten, es

Ihrem Dienste zu w:ihen. Don dem Au-genbli- ck

an, da ich Sie zuerst gesehen,
habe ich Sie geliebt; ich liebte nie liNvor.
Diele Liebe ist für mich wie die Blüthe
der Aloe, die einmal und nie wieder
blübt. Nosamirnde. saaen Sie min dar?
ich hoffe V Er wartete mit athemloser
Hast die Antwort.

'Nosamunde schaute zu ihm auf und ihr
dunkelgraues Auge leuchtete vor Gluckse-lizkei- t.

Ja, Hugh," flüsterte sie leise, Sif
dürfen hoffen."

Im sicheren Hafen. -

Das kleine Schiff des alten Hawkers

glitt bei günstigem Winde mit seiner kost-bar- en

Last vfeilschnell durch die Woaen,
während die Liebenden, ihren Weg nach
der'ötichtnng der Sterne nehmend, plau-dern- d

nebeneinander saßen. '.

, Gegen Morgen schlief Nosamunde, von

Erschöpfung übermannt, ein. .

war heller Tag, als sie erwachte.
Sie find ibren Kovf an die Ärust ihres
Geliebten gebettet ,und sich von seinem
warmen Oberrocke umhüllt.

In holder VeNvirrung richtete sie sich

errötbend und lächelnd auf. . ..Du basj
Dich um meinetwillen beraubt," sagte sie

vorwurfsvoll, s wäre mir aucy oyne
Deinen .nock warni genug gewesen,

',kk, "
Du weißt noch nicht was für ein

ZSetter t, :no;amunoe," crroicmc yugy,
$U sie inne hielt. Blick umher !"

Rosamunde schaute sich uni. Ein kal-- .

ir. durckdrinaender Nebelreaen, der Al:
uz wie. mit einem Schleier einhüllte,. siel

ins Meer, und das Mädchen fühlte, wie

ihr die feuchte rtälte bis in die Knochen

drang. Ter Wind hatte sich gedreht;
sie 'trieben jetzt südwärts, aber keine Spur
von der Küste war zu sehen nichts war

sichtbar als der graue 3!ebel. der graue
Himmel, daö graue Meer.

Aber wie düster .und kalt auch der

Morgen war, fühlte sich Nosamunde doch

gar nicht niedergedrückt. Armer Papa!"
murmelte sie, wie gewöhnlich zuerst an
die Anderen denkend. Er wird so be-sor- at

sein. Er wird glauben, daß ich in
I Hadd'S Hände

.
gefallen bin."

' " v : -- Tif-i. tver er roiro weniger nguii ern.

umherschauend. Ich keüne diese Ge

gend, denn tch war cyon oft hier. Wir
lind
L. .

oberhalb'
'. .

Northumberland.... . . t. cf
Die

kleine Stadt dort luDwesttiO) ii eat.
Dort ist eine Eisenbahnstation, und wir
können daher, wenn wir einmal am
Lande sind, sehr bald nach Hause kom-

men."
Das trifft sich sehr glücklich.". wv

derte Hugh vergnügt. In e mem tadt

(Yen stnoen wir aucy gewiy einen xdwv
Hof, wo wir den Abgang des nächsten Zu
aes erwarten können."

Er steuerte mit großer Geschicklichkeit

landwärts, und noch vor zehn uyr lies

das Schiss in eine kleine Bucht, cberhal!,
des Stadtchens ein

So, nun komm', Nosamunde," sagte
er und balf ihr an's Land steigen, wo er

sie bat. ihn zu erwarten. Dann sprang
er in da? Bsot zurück und begab sich mi:
seinem Mener in der Hand in die Kabi
ne. .Ich komme, um die Stricke an Jh-re- n

Händen abzuschneiden," sagte er, oie

That dem Worte folgen lastend. So !"

Dann schnappte er daö Messer zu und
steckte e6 ein.

Aber meine Füße," sagte Hawkerö,
der ihn erwartungsvoll anschaute. Sie
sind auch gebunden. Schneiden Sie den
Strick auch auf."

Rein, Mr. HawkerI. So dumm bin
ich nicht. Ich lese zu gut in Ihren Au.

gen, um nicht zu wissen, daß, wenn ich

Sie jetzt losbinde. Sie sich wie ein Tiger
auf mich stürzen würden. Sie können
die Bande an'JhrewFüßen hübsch lang-sa- m

allein lösen und bis Sie damit fer-ti- g

sind, sind Miß Wilchester und ich weit

außer Ihrem Bereiche. Ich rathe Ihnen,
ruhig zurückzugehen und Lord Leonard
das Mißlingen seines Planes mitzuthei-le- n

und ihm auch von mir zu sagen, daß
er sich ins tlnvermcidliche fügen solle.

Sagen Sie ihm. daß ich ihn zwar jetzt

verschone, dav ich aber nicht immer sc

nachsichtig sein werde."
Damit drehte ihm Hugh den Rücken

und ging ans Land.
Hawkers wartete bis Hugh fort war,

dann löste er langsam die Bande von sei-ne- n

Füßen und als er damit fertig war,
schlich er auf's Verdeck hinaus und schaute
sich vorsichtig um.

'Hugh und Nosamunde wandelten mit
raschen Schritten dem Städtchen zu, und
in der Nähe waren mehrere Männer da
mit beschäftigt, ein leckgewordelics Bol
auszubessern.

Ich kann jctt nichts thun," murmelte
der Alte mit wild und rachsüchtig fun
telnden Augen. Aber mit Dir will ich

noch fertig werden, junger Mensch, das
schwöre ich, und ich will auch meine
send Pfund verdienen. Wir sind rn'ch

nicht fertig mit einander, Mr. Ehandos.
Dieses kleine Spiel ist noch nicht aus-gespiel- t,

und ich muß am Ende gcwin-nen.- "

Mittlerweile hatten die Liebenden im
Städtchen ihren Weg nach dem Bahnhofe
erfraat. erfuhren aber dort, da der näcb'
ste Zug erst im Laufe des NachmittazS
abginge. Wir wollen unterdeffen m
einen Gasthof gehen und uns stärken und
ausruhen," sagte Nosamunde, Es ist
viel wahrscheinlicher, daß Mr. Hadd das
Telegramm erhält als Papa. Der Ver- -

Walter ist so schlau, daß er sicherlich mt

und Bahnhof bewachen
läßt, um jcde etwaige Spur von mir auf-;usangen- ."

Hugh überlegte und sah ein, daß Ro-samun- de

Recht hatte und es bester sei,
ihre beiderseitigen Angehörigen warten
zu lassen, bi sie sie persönlich von ihrer
Angst befreien könnten.

Sie gingen nach dem nächstgelegenen
Gasthofe, wo ste sich Zimmer geben lie-ße- n,

in denen sie vor Allem ihre Klei-dün- g

in Ordnung brachten. Als Rosa-mund- e

damit fertig war, ging sie in ein
freundliches Empfangszimmer hinaus,
und wartete daselbst aas Hugh, der weni
ge Minuten später ttäS seinem Zimmer
kam, gefolgt von eine! Aufwätterin, wel-ch- e

den Tisch deckte und ein einfaches
Frühstück brachte.

Das junge' Paar stärkte sich mit
Speise und Trank und plauderte, aber
nach einer Weile wurden sie Beide sehr
ernst und gedantdnvoll.

Nachdem das Mahl verzehrt und der
Tisch abgeräumt war, setzte sich Hugh ne-be- n

seine Verlobt? und sagte: .

Rosamunde, laß mich Dir jetzt meine
ganze Geschichte erzählen. Tu sollst sie
wissen, ehe wir Deinem Vater gegenüber
treten, der sie ohne Zweifel bereits von
meiner Mutter erfahren hat. Die Um-riss- e

kennst Du schon; jetzt will ich sie
vervollständigen."

Ja, erzähle, Hugh."
So ennuthigt, erzählte ihr. Hugh seine

ganze Geschichte, ba seinen frühesten Er-

innerungen anfangend, die Enthüllungen
seiner Pflegemutter Hrs.ery Eroß, seine
Besuche in Wilchester, und alle Entdek-kunge- n

und Abenteuer, dier seither er-le-bt

hatte, und die den Lesern bereits be-kan- nt

sind. - '
Nosamunde hörte ihm akcrksam, mit

. leuchtenden Augen und ilichendcn Wan--

gen zn.
Ohne meine vollste Ueberzeugung,

daß ich ehrenhafter Geburt sei, hätte ich
es nimmermehr gewagt. Dir meine
Liebe zu gestehen, theure Zosamunde,"
schloß Hugh im zärtlichsten Tone.
Ich werde doch diesen Geistlichen aus-sind- ig

machen, der meine Eltern getraut
hat, und wenn ich bei Deinem Vater er
scheine, um ihn um Deine Hand zu bit-te- n,

werde ich nicht als Hugh Ehandos,
.sondern als Lord Hugh Evremond zu ihm
gehen."

Aber Lord Hugh Evremond wird mich
nicht leichter gewinnen als Hugh Chan-do- s

mich gewänne. Weder Papa noch ich
stellen Titel und Nang höher als wahren
persönlichen Werth. Papa würde mich nie
einem Man? geben, und wäre er vom
höchsten Nange, wenn er nicht ehrenhaft
und edel wäre. Er hat nur mein Glück
vor Augen, Hugh, und nicht meine Stan-deserhöhuna- ."
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gan, nördlichen Jllinoi, Wisconsin, Iowa,
Minnesota, ZlebraSka, Kansa, New Mexico,
Dakota, Revada, Colorado, Californien und
Oregon.

2 direkte Züge täglich 2
don Indianapolis nach Chicago; ebenso nach
M!chigaa City. Elegante Pullmann Schlaf.
Waggon auf den Nachtzügen. GepLZar!en
bis au'S Re.ftziel erthe lt.

w Lahn hat größkr Jkqukml'.chkeiten oder
billiger Raten al wir. leise und quipirung
nicht zu ubertreffkn. Stahl Stielst, tller Platform
und vtoßkfs, Luftbremsen und alle moderne Sin
rtchtungen, unübertreffliche Lorthetl für Smtgra.
ten, Land und TuriftenLiU,t nach irgend in
Orte, d7 von anderen Bahnen berührt wird.

Senn an nördlich, südlich, östlich oder roeftttch u
reisen wünscht, kauf man nicht da nöthig Met,
bi man unser Preis u. s. w. gesehen.

Segen Näherem end man sich an

Itot,rt lErarnott,
Distrikt Paflagter.5lgnt,

. 2 Süd Jllinoi Strake, Jndtanap,lt, Ind.
Jod 0. varson. LZ. S. vaidwkn,

kntral.Lenoalter. General Pasiagier-Lgent- .

htcago.JI. Chicago, JU.

Z?ir seyen, Zyr öenützt die

Limi
tzr Ö a t n m ? -

QtU ste die kürzeste und. beste Linie über

atm JLoul8, 9Xlssouirl9 Ean-oom- 9

Iowp, Nebraeka,
Texas, Arkaneas, Colo-
rado, Now Moxioo, o
oota und Ca-liroral-

a ist.
X)al vahnbett ist dou Stein und die Scyie

neu sind au Stahl. Die Vage haben die
euefteu Verbesserungeu. Jeder Zng Hit

Vchlafwagen. Passagiere, ob sie unu Billete
erfte Klaffe oder Emigranten.Villet haben
dndeu durch unsere Passagierzöge erfier Klajze
befördert.

Ob Ste nun ein Villet zu ermäßigten Pret.
seu, ein SzenrsnSbillet der irgend eine Sorte
etseubahnbillete wolle, konuues Sie, oder

jezldtu ou fii
II. R. Üerincs
ssiftut kal Passagir.Agt.

srdost'Eit, Qafhmgto und Jllinoi StrJnd',1
o. 1 1, Om'l Cttpt. Ct. Eo'tttl, Ms.

0 tl. 0 o i d, Ccn'l Ya?.-L- gt Ct Louis XX t.

! und Min Wilchester und nicht vor mir!"
unterbrach ihn Hugh hochmüthig.' Mei-
ne Meinung kann für Sie von keinem
Wertbe sein !"

Ich könnte Alles zu Miß Wilchester's
Befriedigung aufklären, wenn ich sie se-h- en

könnte," sagte
' der Verwalter.

Wenn Sie mir sagen könnten, sie
ist "

Ach, das. ist's!" sagte Hugh. Ich
hab' mir' gedacht, daß Sie Ihren Pser-defu- ß

bald zeigen würden. Ich kann
Ihnen Miß Wilchester's Adreffe nicht ge
den."

Er ging weiter.
Der Verwalter schaute ihm vollunter-drückte- ?

Wuth nach. Verflucht!" rief er
halblaut auö. Der giebt sich ein ganz
gewaltiges Ansehen für einen Maler. Er
weiß, wo. das Mädchen ist ich rönnte
darauf schwören !" Er knirschte wild mit
den Zähnen.

Er und Moon hatten in der vergange-ne- n

Nacht Nosamundens lahmes Pferd,
doch ohne 3!eiterin, gefunden. Dann
waren sie m's Fischerdorf gerittcn,um zu
fragen, ob sie dort Schutz gesucht habe.
Und im Dorfe war ihnen Martm Eroß
begegnet, ganz außer sich vor Aufregung,
welcher seine Ueberzeugung aussprach,
daß sein junger Herr an Bord des Schis-fe- s

sei, das um diese Zeit fast nicht mehr
zu sehen war auf den hochgehenden Wo-ge- n.

-

. Der Verwalter, welcher die beiden
Thatsachen von Hugh's und 3kosamun-densVerschwind- cn

mit einander inVerbin-dun- g

brachte, kam zu dem Schlüsse, daß
die beiden jungen Leute einander am
Strande begegnet waren und in einem
Schiffe Zuflucht auf dem Meer gesucht
hatten. Da weder Hadd noch Moon et-w- as

von Lord Leonard's Absichten gegen
Hugh iwußten, wurde dies angenommen
und selbst von Martin als richtig erkannt.
Sie kamen einstimmig zu dem Schlüsse,
daß Hugh in 'der Nacht nirgends landen
Würde, und der Verwalter schickte daher
3)!oon nach Glensae, um alle Zugänge
zur Fann bewachen zu lassen, während
er vor Tagesanbruch selbst die Straßen
und den Bahnhof von Eorburnsgath be-wach- te.

Man kann sich daher vorstellen, wie der
Verwalter erschrak, als er Hugh allein
aus dem Zuge aussteigcn sah. Er mur-- .
melte noch für sich und schaute Hugh nach,
als er sich am Anne berührt fühlte, und
sich umwendend, den alten Hawkers er-blick- te.

Nun," herrschte er ihn verdrießlich an,
was wollen Sie ?"

Nur ein Wort mit Ihnen sprechen,"
sagte Hawkers ganz leise. Ich hörte,was
Sie eben aussprachcn ; ich weiß, wo der
Vogel ist, den Sie suchen."

Was ! Sie wissen, wo Miß Wil-chest- er

ist?" schrie Hadd
.

in freudigem
O j i 114. t none zehr. uno ie wouen mir es ja
gen ?"

Pst! Ja, ich weiß, wo Miß Wilchester
ist; und. ich will's Ihnen auch sagen.
Natürlich nicht umsonst. Aber erst sa
gen Sie mir, sind Sie Miß Wilchester's
Freund V'

Ja ich bin ihr Freund !" versetzte
der Verwalter in so griminigem,boshasten
Tone, daß Hawkers gleich wußte, woran
er war.

(Fortiedung folgt)

Aufforderung.
Beermann geb. Bocbv:n, Sertrud, au Wünker,

Preußen,
Nntt'lauf darl, ? r au Bechan, Vreußen.
Guterenedtct. Müller au erschwang, Wü:t

temderg.
node! darf. Metzg'r aat Vaih ngen. Württemberg,ttaib i hti. vam. aus Mettingen. Württemberg.

Brüderle eschwter. au Smjheim, Baden.
- aU Z5ran, au4 Büdl, Laden.

Sch-c- h. Hermann, auZ Liptin gen. Laben.
Dreyer Lorn,. au Ztuimern, Lax.
LeckJohn Gottl. an Luchevderg, vade.
Weder Vilh. au ffautendacb, Baden
Wettent)au, Anna M. und Sophr au Grüntngau,

Hessen.
Die Obengenannten oll sich wtgn rdschaft,

Angelegenheiten wenden an Herrn

I?IiUlp Bappnport,
120 Ost TOarnlan Straße. Andia, Jnd

F. ER.tI)?'S

rscery,
No. 22K

Ost Washington Straße.

Nachfolger von

W3X PFiEFFLII .

Rml Road Hat Store,

Frühjahrs - Sitte !

Neuefter Facon soeden ange-komme- n.'

Villige Vreise!
Gute Vedieoang Z !

TXan besichtige die große ttaltoaU ton

Herren-u.Kuabcll-Hütk- n.!

Llo. 76 HS ??asö!5ts Str. j

r I

Joseph Ernst,
Stulatcur, sriasterer.s

No. Hl ffiasiä Straße.
Äll Vustilge vrdn blllig wspt tal;if&&tf .

I "1 Mu tt
Beide heilen wird !

C. F. Tiltt?, Freerett. I?., ein Lokeino:!?-sihr- er

der C. & A. schrei!! :
..Zünfzez Jahr lang war l m!k StfeamatUntu
ladt ud iä) ar iuS sUr Ylonare lag an

$au esfcffelr. Ich hae iftrt Flasche te tltla
if!ori8 gttrcuÄt r.d Tint s?2ig gidkl!: ja sein-c- h

kau tiefe i'Uitjia nicht greag lsdeu."

Ernt Sie ZlilzilszoS nicht in Ihn? solheke er
lalttn können, tetrirn toir Ihnen, ncd Empfanz fcc

rtqulartn Preisenein Dollar ttr FlaZch da?ilb
jrtr Crr franc fetsifrt. 23tr hn 1 Utbtv,
teer.n tit ti von Ihre Apotbeker kaufen, ater v.'--

.

r rfselb tricc firt, lassen ei fub nicht iiberrtfctn,
lwsS Zr.brr? w ttrfit&n, ;r.be:a t;:tBtn Sie fc

fri bei nn3, tei angegeden.

AthZophoros Co.
112 Wall Str., New Bork.

l&IE S
Di tnrzlöe nZ deSe LatzA a

Loulsville, Nashville, Meniphia, Chat

t&nooga, Atlanta, Savanoah, Jack-aoavlll- c,

Mobile and New
Orleans.

tl ist tovtantaaft far Passaci,,- - nach dem

Süden, eine direUe Wrrntt zu nehmen.

olaft-- , Scblaf- - und f atlot-Kae- a zivilen
Göieags und LsuiSv'tte und Tt ?cnr unfc

tfarnlbill ok. Saaecxwtiitl.

komfsrt, SiticUlqliii und ifc?cmt fcirtf

d:e ,3ff te alte znv?t'össige

D. &, D. M.
IT. Ft. Dorinju,

Xfftileat tnltat Bxflag,ii.int,
tirs? ttaf&inoton uad AKW Str., Jndvi

K. W. McKt.nn'a. SuperintenllenU

ZZeuer-Alarm-Sigual- e.

ntijoiant. su5 SSatlet.
4 Hauptquartier 5H ?t iKiaitrsuitt.

D15t:aie und Nk l?5tf.
7 ittodel und Rich,, tragt.
4 New Jk.'skH.SkaZe ?d Naflachusett?
5 Qikin ud o?dStraik.

I?assachufiU 2v. nah Xel'.t tr.
13 JDelan: 6tt, und Hort Wan Nre.
U Jerlk, nd Wa,n, ue.
15 Peru Etr. nnd MZ5achusttt???
1 .Tl K llk'1' l(iM .- 1-

;? yark Ci. und 3uMr: tftr.
1 .'.na- - 5r. ub i?cUtt
19 kch: vnd Jsi Str.

123 Coüez äo. ttrtb iietirt Str.
121 Sawii no Sie&cnir tu.
I2i WfrtMan nk SiSnt Str.
12 iznd Str.und L'nrvln Ä

1Z7 unZungSdäd.
12 ?n:ra! c. und Äcte fcts

ta aiaSaaa unl Kcrttfjn Ätx
LÄ2 sgamxr und Ächte ?t
14 IoZge Ive. und Zehnte SU.
A33 hsm Sv. und Delaar Ltr

ZXZasar und Ntchigan Sn.
A ei. 2'Str., n5 JllinotZ.

3 Pennsylvania und Pratt Str.
25 So. ö. Snjiue Hus Sechste, iO 11

'
Rissisftspi und St. !air Ttr- -

7 IlisiS und a&ä3n Trr.
M ykn!?lvanta gtr und (cu: v.

'.ssisjirst d Stert Ct.'.
211 Teunessee und llMItar It.
213 i'tnnia'.canta uud lch'zan ett.
S14 JUt..,iK und Herbert SU.

Z?din, v. und Ä'.Sisan Str.
kik'.as ud Ssl.'.ut Str.

SA tü!smit und Btrmsttt fctr.
k5 und New York Str. ,

6 Jndtsn 5. und St. Clar t
37 fttadtiolial.
tt Sia! nr.i Rsrd Ölt.
69 nchijar. und Äac3 Str

. 12 33$ nd Etataut Str.
313 Et 11 und Dritte Sie.
514 SUbnte uad Hemard S:r.

41 ashwgt, naje List Str.
41 tidors ud asitngtsn ' Mi

U Rtflsuri und N Iort Str.
4S Vkkidts ud ashtnitsn Str.
U 3&M0U usd Cla Str.
47 Tennen und Zishwgto Str.
4 wLan'L AorZ L-.- 't.

49 Jndtansla.
4S2 VzisLri und arnd Sr.
41 ffSlfff jfcpt und Wsöald tr.

5 äeratffon'l Psrk Hznf.
21 3.8. ö. Asuss HskZ,

U3 Ins Sffluui.
geinci aad 3lfm2 Str.
flllacil ua Otttftna St

13 E3 ud VZeZN? Sti.
54 VK zknd Ssuth Stk.
S6 ttiMH(l nd orata
17 Ceridixn nd Ra, Str.'
U ,dtto o. nd Hlonit

fadilon So, n Dunt, etr
113 W und öcskod ctr.

JUntutfo . und Äftr.t
't Jnisn und srri tr

l& Aiisdi und Äarfal S
517 Eiaril und Daeotai Str.

1 ush, Dtlau Str.
3 Pnssukta und Lsuisia ttx

5Z Xtlxnarc uad Vclatt? SN. . v
4 Oft und ttekart? tt,

kg Tlzba, und Stretana L.
4? trzwl, und rsdltza tt

Ett und oburn Str. ,

tt rnklats Str. ud Skkdtssr, ,e.
tU erua und Douzhert, Stt.

71 CUglnta So, na; Hunn Cti.
73 OSund eorgta Str.
72 ttzftu'iun und Ätnlsn Stv

. 71 iiatj od Seorgia Str.
7zz,ft Ks,.uKd Pw.

N "LMen und att Str.
k 5. uns Daon.

Mkter K. ud Z)sn.
rruct und Prott tk.

gttIZ Ss und Lau! St.
714 O?Li nd Da n.
T15 eU r.

... 3rl3 5::
Wasitto nd Zl)taar, S,.
Oft ,d arl S:r.

d4 0?f und Da,itsn tt
TaudumnTatt..,. Staate riai.w Ornntat und ashtngto Str .

L LlALZW.. .w...tld arl.z SN.
14 Oh und Harve,l Uar?lad nahe rtiian Str.

Z ertdtan nd eoraU Str.- l nttx.imaL
Ä? ib5ol! '

ii Saag. ;,,,.U!!,'XUS

Eisenbahn --Zeit -- Taöclle.

Ankunft und Abgang der CtsendanzSge
in Jndianapel!?, an und nsS Sonn

xa2, den 24 Mai 1855

2e?rs?L5i2e, Madissu un, ZLdlrapgrj,
Sisknbabu.

Abgangs Vnknnft:
üd t tag. .. .19 I Jd5adU. t.15 Cm

Ji Uad cc... 8 15 inn ' Jnd5Th?taa!.s Cm
?nd ÄRad eil 3 tt I 9 ft R y.W
KlmbSip tag. 6.45 jim 1 6t 9 fctil0.4S Km

Vandaliu Line.
ntllttal .... 7.15 r SchvK,g 1C3C3

aa xx, 9 .....13 00 R tSail ad C...t).U5Xm Ha Act. g rri.... a." km
Variste Er I0.4i !Pail undee. 413 hannö'rlliSöulb Loutd Ver,d

dSr 8.Ba d'pl &jiJerthBendl 4AUm th,ndJz
kledeland, TolklnduS, Tineinnatt und StUlu.

apon, tseuoasn vtt ctn.)RP8r S.. MB 1 etfifjtag .40 Ca
ftnttno c...l0.1JKa an dfx.ncafitttton CI ttr.IO.tiS , anderfott e ... uhbiyB tl.... 7 20 9h I St ,l .ft8 3 Sofhk ;3.5V 92a v vxj.iuaaRai

vrlghtwood Dwistou, iilBBk 9.
gang tSgllch. 4.' 03m. glich . .43 Ca

10.10 Cw IC3
11A5 M uc1.1b Äm ...... , 60 ta

glich. Z.M R fta
täglich. 53 a

ttgltch. 7.U I täglich I0.tLZt
Slneiunatt, Indianapolis, St. Louis u. ChtesgO

kisendahu. Cineinnati Division.
ckLouiko.L. 4.00 Sndtana, Ute. 1SUV
wktnnatt V tu)tnetnnatt .. 11.15 ltm !.... wtjftnC.Sr .. X..4i JJm Ctb g 8
in. Kcc 6.55 m täglich k. 4UK

Chicago Dunflou.
Po Bari z 7.10B C6U ton 9 S.
Chicago Natl x.:Z.tO R Ugltch .. 3Mm
kLeflern r b.10 S.fVu ft ..tuKiS täglich 11 p.. SJORsre... 11ja Km StBctonatt Kcc. 43

PMdurg, Cineinnati & vt. onls etseubithu

PW2 ich See Kl
r täglich 4.10 Ba eenorn ettnt. 1.40 C

2) AH i aug V ö
ommtnSnnt.11 10 Bn I töglich. ...11.4,0

StchDaug. 5D X cu.
oatag 4.00 tag .... 45 i?

V B
täglich, h.. 4.33 Ka t täglich lOJQCa

vayton (ft aulg Saat i Bvt ..... i.WBrn tag fjOO Cm

Chicago Koute dia Kokoius.
hieag Schnell. I zd' ,
12 tag 11.15 I echnBtt... 4.00 C3

khicag rvriI.liuU R I Zndxl' .
I r? i SMKm

Wabafh, St. Louis & Paclsic.
'

15ttl6tccll 7.1b B 1(103 9t (tflg MW
X c z.15 xoi tr..'4bvMhi Wich k Ztt u Bail. Illfic 1 7.15 9ln 4v

Indianapolis und VisceuneS eziseubab.
all Tairo j 8.15 B I Ctncinnil Kcc.10 40 B

Bt,nn ftec . 4.U0 flm I Ball Tatk, . .80 Stu

CincwuatHamilnS?IudiauapolUSisntbah2.
Jdp tLoui 4.00 Da I onr ,! tJ&Q Ba

onKrsiUccc 4. I Mail. 11.94 Ba
jnorl u St. ü 11.1 J a Jrd? n eiLFUtSl!!
Ew D.T.R.J m.S3 Ba , Cineinnati Tee ,00 fu
Jndiana, Vloomwgtou udWefteru etfeubsl,.
Sac zu Vkail.. Lib B astrn 0 ti,Aan Zti FLee 4.u5 täglich 3 ÜB

rawfordv.Kk. Cuu Sv 11 00 m
u Z 9l U3II.IO m miaut zL N 4 33

St. LsntS Didifiou.
orifteld ?.... 4 2) a, acht, 3 Ba

lkatl u iö8j. 8.3; La I au u tag z IS 4b tim
acht x 11.!0a j Morld &cc. 3JfCa

Oeftliche Divtsiou.
Oeftl.rai!....41.La I Paeisie rxrß... 7 4a
Tagl. Scpri....lt oia I 4t 10 3b a

tlantte 19.... 4 a Wftra Cj .... 4 40ta
Indianapolis und 0t LontS klfenbshu.

Tag rxrei, e e. V l t3
täglich 7.10 Ba cc 3.44 Brn
oft u ei L z. b.öo k! LskaiPafs,gr lujov$(a

R u St k 9t Da, re tagl e.a
täglich u .10.65 Na ?ndtaaok 3,

LoniSdille.New Vlbanh Se Chicago. Uir.Liue.
Ehieago r tgl..HMN h'eag 1. tzi.. 3.3b ez

Mono :c ft.OJjia zo c yxofca
üXtch Situhicaz. ich. uv hie.

S KaU 12.4ZS!a 2 fUO. 1UC
gfij uit t. e. LehnfI:l--e

trit Schlaf-siag- k.

sU p. aiwriiit.
ant rfi:iat

0H!0 INDIANA MICHIGAIliimm
THE BUSINESS TTATT

When he trarels vants to po quick, -- rantj iö
bo comfortablo, wants to aiTive at aestinatloaon tiuie, in lact, wants a Btrlctly busineaa
trip, sind conseqncntly talces th populärWubash Route, fecling that ho ls sure to meet
hia engagernenta and coatlnuo to prosrir asd .
behappy.

THE TOUBIST
TTa3 longr ince chosen the TTabash s
1 avorite route to all the Summer resort of tl
Last, North and West, and Winter Retoru o
the South, as the Company haaioryears pro-vide- d

better aceomrnodatlons andT mor at
tractions than any of its competxtora for thl
c'asaof trarel. Tourist Tickets can b badet 1 edueed rates sX sll prlncipal coecs cl taCompany.

THEPAEIIEB
In Bearcnof a cew home. irhera 2 oi es
eure better returnn for hislabor, houid

the Wabasn is the xnost üirrclroute to Arkansas, Texas, Kanaas, KehrsAka,and all points South. West, and Korth we.and that round-trl- p land-explore- rs ticket3
atvery lowrates are always on tala attheticket ossices. Descriptive advertitingr mat-
ter of Arkansas and Texas sent free to all
applicants by addressing tho Jeneral Pas-
sender Agent,

THE INVALID
Will find the Wabash tb tnost jonrtnleatroute to all of the noted health resorts of
aiunoTs, juinsoun, ATuasaa ana Texas, andthat the extensive throrvgh ear System and
enpenor accumicouaiiODi oi in13 populärline will add preatly to bis comfort whsle enroute Pamnhlptü dpsprintlr nf fTi- 1 " w ii, u y
rplPhrflTPfl TTlinprnl rtrinfra rt thu IVm i jk

T f,VSouth sent irce on application.

THE CAPITALIST
Can getthe Information neeessary to secuyetue anu prouiaoie Investments lin asriculture. fttock-raisinp- r, minini luxnberinjr. mt
any of the maniy nrlting Leids thron;bout
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r--ttne soutn ana West, bydexslned.
ddressinsr the nn. I I

' F. CIIANDLEIL
Cr&enl rasstsrer aal Tldet l;at, it. tth, Cj.

LUNOIS-- r IOWA MISSOURI
crneaiUj,"!51f a U(X 1 .
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